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Michael Schrodi, der SPD-Bundestagsabgeordnete für 
Dachau und Fürstenfeldbruck, war am SPD-
Bundesparteitag am vergangenen Wochenende in Berlin 
Teil der bayerischen Delegation – und maßgeblich in die 
inhaltliche Vorarbeit involviert.   
 
So wurde am Freitag dann auch der Leitantrag „Zusammen für 
ein starkes Deutschland“ angenommen.  Als Teil einer 
Arbeitsgruppe für den Bereich Steuern und Finanzen hatte 
Schrodi diesen Antrag mit ausgearbeitet. „Wir haben heute 
beschlossen, dass sich größte Einkommen und Vermögen 
solidarisch an der Finanzierung der milliardenschweren 
Investitionen beteiligen  müssen. Wir wollen den 
Industriestandort Deutschland stärken, erneuerbare Energien 
ausbauen und die Infrastruktur modernisieren - dafür haben 
wir heute Antworten geliefert“, erklärt Schrodi. 
 
Auf dem anschließenden Parteiabend der Jusos, der 
Parlamentarischen Linken und der Denkfabrik der SPD, die 
Schrodi als Sprecher der Letzteren mit eröffnete, erinnerte der 
finanzpolitische Sprecher, der sich in seiner zweiten 
Legislaturperiode befindet: „Noch vor fünf Jahren war die 
Schwarze Null Programm und es gab keinen Beschluss zur 
Vermögensteuer. Wir haben einen richtig progressiven Antrag 
beschlossen!“ 
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